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III. Orig.-Lithographien.

	1. Sechs Ansichten des Schlosses in Heidelberg. 1820. Tondr. qn. fol.
	2. Gebirgige Landschaft mit einer Stadt u. zwei Schlössern, qu. fol.

Fries, Karl Friedrich, Historien- u. Genremaler, geb. zu Winnweiler in d. Pfalz am 20. Nov. 1831, gest. zu St. Gallen am 23. Dec. 1871. Besuchte die Münch. Akademie, schloss sich bald aber Berdellé an, arbeitete dann bei Rahl in Wien u. mehrere Jahre in Italien, wo er auch Tizian’s Himmelfahrt der Maria in verjüngtem Massstabe (E: Gal. Schack, München) u. Palma Vecchio’s S. Barbara copirte. 


	1. Wein, Weib u. Gesang. (1862).
	2. Hercules u. Omphale. Malende Frau mit ihrem kaffeemahlenden Mann. (1863).
	3. Ein Mandolinspieler. – Par. WA. 67.
	4. Mineralbad in den Abruzzen.

Fries, Wilhelm, Landschaftsmaler, geb. zu Heidelberg 1819, gest. zu Konstanz am 29. Marz 1878. Bruder des Bernh. u. des Ernst F. War Conservator am Wessenberg-Hause zu Konstanz. 


	1. Partie aus d. Mühltale bei Neubeuern. – Münch. allg. d. KA. 54.
	2. Partie aus d. Inntale. – Dresd. ak. KA. 55.
	3. Aus dem Bayr. Gebirge. Bez. 1871. – Bangel’s Frankf. K.-Auction, Sept. 89.

Friese, Richard, Tiermaler, geb. zu Gumbinnen am 15. Dec. 1854, Schüler der Berliner Akad. Lebt in Berlin. Ehrenv. Erwähn. Berlin 84; kl. gold. Med. Berlin 86; Silb. Staatsmed. Wien 88. 


	1. Löwen einen Kral überfallend. – Berl. ak. KA. 81, Abb. im Kat.
	2. Studie (Löwe). – Berl. ak. KA. 83, Abb. im Kat.
	3. Feind in Sicht, Löwenpaar. Bez: R. Friese 83. In Kupferätzung erschienen. – Dresd. ak. KA. 84; Par. Salon 85.
	4. Wüstenräuber. Ein Löwenpaar beschleicht den Lagerplatz einer Karawane. Bez: Rich. Friese 84. E: Gal. Dresden, angek. aus d. Pröll-Heuer-Stiftung. Abb. „Illustr. Z.“ 85 u. „Meisterw.“ VIII. – Berl. ak. KA. 84; Oesterr. KV. 86; Dresd. ak. KA. 88.
	5. Elche in der Brunst. Aus den Forsten Ostpreussen’s. – Berl. ak. KA. 84.
	6.' Herbstmorgen. Elchepaar, Ostpreussen. – Berl. ak. KA. 84, Abb. im Kat. 
	7. Harter Kampf (Auerochsen) im winterl. Urwalde. Abb. „Meisterw.“ X.; „Kunst f. Alle“ 86. – Berl. Jub.-A. 86.
	8. Das Ende eines Waldedlen (Elchhirsch). Bez: Rich. Friese 86. Abb. „Illustr. Z.“ 86 u. „Meisterw.“ X. – Berl. Jub.-A. 86, angek. f. d. Verlosung.
	9. Das Moor. Elch als Staffage. – Ddf. Frühj.-A. d. KV. f. Rh. u. W. 87; Berl. ak. KA. 87.
	10. Zur Aesung (Elche). – Berl. ak. KA. 87; Wien. Jub.-A. 88; Münch. Jub.-A. 88.
	11. In der Brunst. – Berl. ak. KA 87.
	12. Beim Frühlicht in der Lagune. Abb. „Illustr. Z.“ 88 u. „Meisterw.“ XI. – Münch. Jub.-A. 88; Berl. ak. KA. 90.
	13. Ein Sechszehnender. E: Kaiser Wilh. II. – Berl. ak. KA. 88.
	14. Wegelagerer. Ein Löwe auf einem Felsen lauernd. Bez: Rich. Friese. 7. 88. – Dresd. ak. KA. 89.
	15. Auf der Waldstatt. Elch neben dem überwundenen Gegner. Bez: Rich. Friese. 6. 90. – Berl. ak. KA. 90, Abb. im Kat.
	16. Der alte Herr vom Berge. Löwe, einen Felshang herabsteigend. Bez: Rich. Friese. 6. 90. – Berl. ak. KA. 90, Abb. im Kat.
	17. Ziehendes Elchrudel. Angek. vom Kaiser. – Berl. ak. KA. 90.

Friis, Hans, dän. Landschaftsmaler, geb. zu Hobro in Jütland am 7. Sept 1838. Lebt in Skovly auf Falster. 


	1. Frühlingslandschaft. Motiv aus Südseeland, h. 1,44, br. 1,80. E: Gal. Kopenhagen. – Wien. int. KA. 82.

Frind, August, Genre- u. Historienmaler, geb. zu Schönlinde in Böhmen. Besuchte die Dresd. Akademie u. war Schüler im akad. Atelier des Prof. Pauwels in Dresden. Erhielt 1886 bei der Concurrenz um das Dresd. akad Reisestipendium, das ihm als Ausländer versagt war, die gr. gold. Med. Lebt (1890) in München. 


	1. Der geblendete Belisar mit seiner Tochter als Bettler am Eingange eines Tempels. Lebensgr. Kniest. Bez: A. Frind 81. – Dresd A. d. ak. Studienarbeiten 81.
	2. Gruss in die Ferne. Junges Mädchen, mit dem Tuch zum Fenster hinauswinkend. Bez: A. Frind. Dresden 81. – Dresd ak. KA. 81.
	3. Mussestunde. Alte Frau in altd. Tracht am Spinnrocken; ein j. Mädchen liesst ihr vor. E: Karl Seck, Dresden, durch d. KV. 82. – Dresd. ak. KA. 82.
	4. Studienkopf. Weibl. Brustb. Bez: A. Frind 82. – Dresd. ak. KA. 82.
	5. Abschied. Bez: A. Frind 82. – Dresd. ak. KA. 82.
	6. Treue Pflege. Alte Frau am Krankenbette ihres Mannes. Bez: A. Frind. Dresden 84. Abb. „Daheim“ 85. – Dresd ak. KA. 84; Hamb. Frühj.-A. 87.
	7. Psyche bei Pan. Bez: A. Frind 85. – Dresd. ak. KA. 85; Hamb. Frühj.-A. 87.
	8. Rudolf von Habsburg an der Leiche Ottokars von Böhmen nach der Schlacht auf dem Marchfeld, 26. Aug. 1278. Bez: A. Frind 86. Dresden. – Dresd. A. d. ak. Studienarbeiten 86 (Concurrenz); Wien. JA. 86.
	9. Gräfin Catharina v. Rudolstadt droht dem Herzog Alba mit Gefangennahme. – Dresd A. d. ak. Studienarbeiten 86.
	10. Papa, zu Tische! – Münch. Jub.-A. 88.
	11. Das Burgleben im Mittelalter. In drei Bildern al fresco im v. Arnim’schen Schlosse zu Kitscher bei Borna. (Fünftes der durch die v. Biehl-Kalkhorst’sche Stiftung hervorgerufenen Werke).

Frisch, Johann Christoph, Historienmaler, geb. zu Berlin 1737, gest. daselbst 1815. Schüler Bernh. Rode’s, dann auf Reisen u. in Rom ausgebildet. War Hofmaler und seit 1805 Director der Berliner Akademie. 


	1. Friedrich d. Grosse betrachtet von den Stollen’schen Höhen aus die auf seinen Befehl im Rhynluch, bei Neustadt a. d. Dosse, angelegten Colonien. h. 7′, br. 9′. – Berl. ak. KA. 1800.

Empfohlene Zitierweise:
Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band. Fr. v. Boetticher’s Verlag, Dresden 1891/95, Seite 334. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Malerwerke_des_neunzehnten_Jahrhunderts_Erster_Band.pdf/347&oldid=- (Version vom 25.4.2022)
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